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Religionspädagogik
Zur Freude des Glaubens hinführen. Aposto- „Der Papst 1A4{r keinen Zweiıtel daran, da
lısches Schreiben ber dıe Katechese heute gzroßen Wert legt autf einen systematischen
Papst Johannes Pauls E Kommentar VO:  3 Unterricht, der nach einem klaren Programm
Adolf Exeler. Freiburg: Herder 1980 174 dargeboten wırd un das Wesentliche des
Kart. 5,60 Christseins behandelt“ Selbst W C111

Die Bıschofssynode des Jahrs 19L hatte als diese Aussagen keineswegs 1n eıinen Gegen-
Thema 99  1€ Katechese ın der Welt on heu- SATZ Zzu Arbeıitspapıer der Synode „Das Ka-

Wıe schon be1 der vOrausgeSaNSCHNECN techetische Wırken der Kirche“ gebracht WOCI-

Synode überlielßen CS die Bischöte dem Papst, den können, seLrzZzZen S1€E dennoch Akzente. Be-
dıe Frucht iıhrer Beratungen 1n einem Apo- merkenswert 1St, W1e€e Exeler ıcht NUTr die
stolischen Schreiben zusammenzufassen. Die- Famılie als Ort der Katechese un: dıe
SCH Tlext legte 1U Papst Johannes Paul I1l ökumenis  en Perspektiven der Katechese

1979 dem Titel „Catechesıi (151 f sondern ebenso die Bedeutung der
TIradendae“ VOT. Die handlıche Publikation Mariologie un des „Auswendigler-
enthält dieses Schreiben in deutscher Über- ens  < herausarbeitet; letztere mOögen
SCETZUNgG. Für den Kommentar wurde FExe- für manche deutsche Religionspädagogen
ler, Protessor für Pastoraltheologie 1n Muüun- gewohnte Tatbestände se1n.
StCEXK: CWONNCNM, der wıe eın anderer für Der OmMmMentar VO Exeler, der Lreu

diese Aufgabe beruten Wal, hatte doch als dem Text die Aussagen des Papstes 1n dıe
Berater dieser Weltbischofssynode teilge- konkrete deutsche Siıtuation hineinstellt,
NOMMEN un iıhre Themen un: Ergebnisse macht unübersehbar deutlich: In dıiesem Apo-
bereits 1979 1n einer eigenen Publikation stolischen Schreiben werden wichtige Impulse
„Katechese 1n BANGA G ZEeit® vgl diese Zschr. auch für die deutsche Siıtuation gegeben. S1e
197 1979 789 f zusammengefadfßt. sollten ıcht zuletzt 1n eıiner ausgearbeıteten

Dı1e Fülle der Aussagen verhindert CI Erwachsenenkatechese un 1n eıner e1gent-
einzelnen auf den Inhalt des Apostolıschen lıchen Gemeindekatechese für Junge Menschen
Schreibens W Ie des ausgreitenden Kommen- aufgegriffen werden. Bleistein SJ
Lars einzugehen. Nur Weniges se1i herausgeho-
ben Der Papst unterstreicht 1n Fortführung BAUDLER, Georg: Religiöse Erziehung heute
des „Katechetischen Direktoriums“ (1971) Grundelemente eıiner Diıdaktik religiösen Ler-
dıe Notwendigkeit der Katechese, dıe als EeNS 1n der weltanschaulich pluralen Gesell-
eıl der Evangelisatıion, zumal 1n der heut1- schaft Paderborn: Schöningh 1979 240
SCH Zeıt, versteht. Dabei scheıint eher (WAB 898.) Kart 17,80
einer Kate  ese 1m ENSCICH 1Inn des Wortes Dıe Frage, W1e 1n einer pluralistischen (ze=
zuzuneıgen. Exeler kommentiert: „Dieser sellschaft eine relıg1öse Erziehung gelingen
CNSC Begrıft genugt WTr ıcht allem, W as könne, 1St hochaktuell; S1€e wırd eiıner be-
bisher DESAaRT wurde, tür sıch alleın; ber drängenden Fräage, WE 19858  = durch NeUeTEe

bletet Konzentrationspunkte A dıe azu religionssoz10logische Untersuchungen Kennt-
helten können, da{fß der welte Begriff nıcht N1s davon erhält, da{fß die Famılie als Raum
zerflie{(ßt“ Diıiese Ausrichtung wırd annn der relig1ösen Erziehung tortschreitend aUuUs-

fortgeführt anhand VO „Reızworten: Voll- tällt 50 zeıgen siıch als Felder der religiösen
Erziehung VO allem der Religionsunterrichtständıgkeit, Integrität un S}fst6matik“ (144
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